
„Drei Akkorde Beim Nächsten Mal“ , vier Menschen aus Hannover, Wahnsinn5! 
Eine Mischung aus verspielten Texten, heiklen Riffs und einer Brise Bier machen 
dieses Erlebnis zu einem Ausflug in die frühen 90iger. Selbsternannte 
Einreiseverbote in die USA und die Schweiz zeugen von ihrem ungebrochenen 
Willen zum politischen Widerstand; fachkundige Ärzte verschreiben ihre Musik bei 
den von der Tristes der heutigen Welt hervorgerufenen Krankheiten. 2010 besiegelte 
ein in Alkohol getränktes Taschentuch den Zusammenschluss dieser Combo, die seit 
her die Bühnen dieser Welt nicht aus den Augen ließ und den Plan, einmal auf einem 
anderen Planeten zu spielen, voller Ehrgeiz verfolgt. Oft findet man die Jungs bei 
romantisch/philosophischen Diskussionen, Zahnstocher kauend in Birkenstocks an 
der Ihme sitzen, während sie den Sonnenaufgang bestaunen. 
Viele Fragen bleiben jedoch leider offen: trinken sie wirklich Bier mit einem Löffel? 
Haben sie sich früher einen Turnbeutel geteilt? Oder haben sie wirklich ihre 
Gesichter getauscht? Aber sei es wie es ist, die wichtigste Frage bleibt, ob Timo 
wirklich Mundgeruch hat. Tja, bei so vielen Variablen kann man schwer eine 
Prognose für die Zukunft geben. Ob die Welt schon bereit ist für ihre Rettung, wird 
sich zeigen...  


